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M. 15057/80. Von dor Mühll & Co., Basel. Eine
Verschiebung der Schützen, von einem (Jang in
einen andern zulassende Schützenantriebsvorrich-

tung für Bandwebstühle. 9. März 1898.
lt. 11761. Heiners & Schlafhorst, M.-Gladbach. Schwing-

trommel-Schaftmaschine. 7. Januar 1898.

L. 11763/8. Ad. Leven, Köln. Verfahren zur Muster-

erzeugung auf Webketten. 23. November 1897

G eb rauchsmuster.
Nr. 96225/86. H. Des c h 1 e l*, S c h w a b m ünch e n.

Aus einem federnden Hebel bestehende Feststell-

Vorrichtung für das Rietblatt am Ladenklotz bei
mechanischen Webstühlen mit fliegendem Blatt.
28. Mai 1898.

Nr. 95648/86, 96270 u. 96451. Ed. Herbertz,
M.-Gladbach. Positiver Regulator für Web-
Stühle mit von der Kurbelwelle aus durch Winkel-
getriebe bethätigtem Sand- bezw. Waarenbaum in
fedei'beeinflusstcr Kettbaumbremse. 17. Mai 1898.

Nr. 96492/86. M. Hommel, Altenstadt. Schützen-

fänger, dessen Rahmen mittels umgebogener Enden

an den Naben der an einem feststehenden Teil
des Webstuhles befestigten Stützen angebracht
wird. 31. Mai 1898.

Nr. 96496/86. C. B r o s s y, S t. E t i e n n e. Saminet-
nadel für Webstühle, deren Länge gleich der halben

Breite der herzustellenden Waare und deren Spitze
abgeschrägt ist. 31. Mai 1898.

Nr. 96512/86. F. Lüdorf & Co., Barmen. Re-

gulator für Webstühle, dessen Schaltrad von Frik-
tionsklötzchen bethätigt wird, die von einem mit
einer Platine verbundenen Hebel und einem von
diesem abhängigen Schalträdchcn mit Daumen
Scheibe mittelbar an das Schaltrad angcpresst oder"

davon gelöst worden können. 2. Juni 1898.
Nr. 96520/86. D. Haussknecht & F e 1 s, Berlin.

Jacquardmaschine mit verminderter Kartenzahl,
mit zwei abwechselnd sich hebenden Messerkästen

und sich über beide erstreckenden Karten-Cylindern.
3. Juni 1898.

Nr. 96835/86. Cam mann & Co., Hilbersdorf
Buntgemusterte Doppelplüschwaare mit neben der
Bindekette angeordneter Füllkette. 7. Juni 1898.

Nr. 96859/86. H. Leichscnring, Grossenhain
Webeblatt mit gezahnten Leisten zum Festhalten
der Stäbe. 9. Juni 1898.

Nr. 97128/76. Harnisch & Gebr. Osterrath, Barmen.
Bei stärkerer Fadenspannung wirkende Ausrück-

Vorrichtung für Spul- und Doubliermaschinen mit
ungleicharmigem Gewichtshebel und Klinken zum
Anheben des Spulenhalters. 16. Mai 1898.

Nr.

Nr.

Nr. 97743/86. F. Kubisch, Sindelfingen. Schaftmaschine
mit einfacher Platinenzahl, einfachem Fxcenter,
doppelter Stuhlung und ausserhalb des Stuhles
liegendem Kartenzylinder. 16. Mai 1898.

Nr. 98037/8. A. Gebler, Bretnig. Steifkrepp (krepp-
ähnliches Leinengewebe) als Einlage für Kleidungs-
stücke. 16. Mai 1898.

Nr. 97857/86. Mechanische Leinenweberei Salzgitter.
Gewebe mit in Gruppen eingeteilten Ketten- und
Schussfäden, deren Mittelteile eine andere Bindung
erhalten als die Seitenteile, für Leib- und Bett-
wasche, Hand-, Frottier-und Badetücher. 13. August
1897.

96263/76. A. Fickenwirth, Werdau. Gestell
mit drehbarem Zeiger und Masstheilung zur An-
gäbe der Schräge von Kratzenzähnen. 30. April 1898.

96279/76. C. Kirschner, Mühlhausen. Klemm-
Vorrichtung mit einer festen und einer federnden
Klemmbacke und mit keilartig wirkender Druck-
stange zum Einziehen von Spindelschnüren. 18.
Mai 1898.

Nr. 96088/86. Gil let & Ruttel-, Fall River.
Vorrichtung an Webstühlen, welche den Web-
stuhl beim Herunterfallen des Harnisches selbst-

thätig arretiert, indem die hierdurch hervorge-
rufeno Drehung einer Welle die Verschiebung
des Treibriemens auf die lose Scheibe bewirkt.
25. Mai 1898.

Nr. 95992/86. G. R. Loewe, Glauchau. Ketten-
baumbremse für Webstühle, mit durch Gewichts-
hebel und Gegenzugkette bethätigtem Bremsbügel.
21. Mai 1898.

Nr. 96153/86. Jh. Quasebart, Aachen. Den Schlag-

arm mechanischer Webstühle umgebender Metall-
bilgcl zur Verbindung des ersteren mit dem

Schlaghebel.

Nr. 96212/86. W. H. Arnold jun., Greiz. Ge-

webe, chevronartig hergestellt aus den Bindungen
Crêpe, Blase, Plüsch und Plissé, so dass der Chevron-
ein- bis zweimal auf die Breite des Stoffes zu

liegen kommt. 25. Mai 1898.

Sprechsaal.
Anonymes wird nicht berücksichtigt. Saehgemässe

Antworten sind uns stets willkommen
und werden auf Verlangen honorirt.

Frage 34.

Wer befasst sich mit dem Ankauf oder dem Ver-

trieb von Patenten der Textilbranche
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Frage 35.

Wer liefert anerkannt gute und billige Schling-
kanten-Apparate

Frage 36.

Wer liefert Selmeidapparate zum Zerschneiden der
Doppelstücke (jumelles) am Webstuhl V

Frage 37.

Wer gibt Auskunft über Moiré-Artikel? Oder
gibt es ein Werk, das die Herstellung der verschiedenen
Arten von Moirés behandelt?

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
Centra'; B.ureau „für

Stellenvermittlung, Zürich.
<S'i/i.Js£msse "?0. — TeJep&o» JWM.

Für die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei.

Neuangemeldete Vakanzen
für mit der Seidenfabrikation, vertraute Bewerber.

(Laut Register des Schweiz. Kaufm. Vereins.)

Wer eine Stelle sucht, muss die zur Anmeldung nöthigen Druck-
Sachen vom Schweiz. Kaufm. Verein verlangen. Bei der Einreichung

der ausgefüllten Bewerbepapiere haben die Nichtmitglieder Fr. 5.—
sofort als Einschreibegebühr zu entrichten. Die Mitglieder des Vereins
ehemaliger Seidenwebschüler haben keine Einschreibegebühr zu zahlen.

F 407. — Deutsche Schweiz. — Tücht. Buchhalter
und Korrespondent mit Kenntnis der Branche. —
Französisch perfekt.

F 408. — Deutsche Schweiz. — Seide. — Tüchtiger
Korrespondent für englisch, französisch und ita-
Hönisch. — Seide- oder Tcxtilbranche bevorzugt.

F 4122. — Russland. — Seidenzwirnerei. — Tüchtiger
Leiter und Fachmann, energische Kraft.

F 431. — Deutsche Schweiz. — Seidenstoffweberei. —
Webermeister.

F 447. — Deutsche Schweiz. — Seide. — Tüchtiger
Buchhalter und Korrespondent. — Branche er-
wünscht.

F 468. — Deutsehe Schweiz. — Seide. — Junger
Commis. — Branche.

F 469. — Deutsche Schweiz. — Scidcnwaarcn. —
Tüchtiger Angestellter; Branche.

F 474. — Deutsche Schweiz. — Seidenwaaren. —
Junger Angestellter.

Angebot und Nachfrage betreffend Stellen in der Seiden-
industrie finden in diesem Blatt die zweckdienlichste Ausschreibung
Preis der zweispaltigen Zeile 30 Cts.

INSERATE.
Insertions-Gebühr: Für die zweispaltige Zeile oder deren Raum 30 Cts. Bei mehrfacher Wiederholung Rabatt.

Inserat-Aufnahmen können nur his zum 27. jeden Monats berücksichtigt werden.
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Gebr. Banmann, Rüti (Zürich)
empfehlen :

Spiralfedern in I* Stahldraht,
nach eigenem Verfahren gebläut. — Dieses Härteverfahren
verleiht den Spiralfedern eine bedeutend erhöhte Dauer-
haftigkeit.

Truckenfedern aus Ressort,
in allen Grössen, sehr dauerhaft. (78

Ratièrenkarten und Dessinzäpfchen
für Hatersley, Dobby und Handratièren.

Wechselkarten aus Holz,
dauerhafter als Cartonkarten.

Patent-Truckenfallen,
neueste Erfindung, erprobt und von anerkannter Vortheil-
haftigkeit.

Schöne Ende, keine gewellten Stoffe mehr.
Schwere Stoffe, die bis jetzt blos auf dem Lyonerstuhle
gewoben werden konnten, können vortheilhaft auf dem
mech. Stuhle erstellt werden.

Zettelbäume und Tuchbäume.
Webladen.

bt.
Alle übrigen Webereirequisiten zu billigsten Preisen

pr
» uut.mann-Hemmig

EMBRACH
(Zürich)

vormals Rud. Gubelmann, Feldbach.

Mechanische Werkstätte und Holzdreherei

Walzen-, Weber- und Zettelbäume

Leitrollen, Blattfutter etc., etc.

Spiralfedern (F Stahldraht)
in allen Dimensionen. (87

Dessin-Karten und Zäpfchen, verbesserte Hatersley-Karten
in halb und ganz Nuten

Cylinder und Wecliselkarten
aus Holz etc., etc.

Druckarbeiten aller Art
liefert billig die

Buchdruckerei von Gebrüder Frank, Waldmannstr, 4.
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